
Jahresrückblick 

Alles ist möglich

Das letzte Jahr stand unter der Jahreslosung: 

„Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich.“ (Lk.18,27)

Wir als Scala Gemeinde haben immer wieder erlebt, dass Gott sich zu uns gestellt und gesegnet 
hat. Dafür sind wir überaus dankbar.

Anfang diesen Jahres haben wir gemeinsam die Taufen von Carsten, Stefan 
und Rico erlebt. Die Zeugnisse der drei haben uns sehr bewegt und es ist 
eine Freude zu sehen, wie sie sich mit ihren Begabungen in die Gemeinde 
einbringen.

Im Juni 2009 ist unser Pastor Manfred Beutel nach 
Hannover gegangen und Dominique Pfeiffer als neuer 
„alter“ Prediger gekommen. So ein Personalwechsel ist 
für eine Gemeinde immer eine kritische Zeit. Seit Januar 
hatten wir intensiv darauf zu gearbeitet und die Chance 
für eine Neuausrichtung der Scala genutzt. Dass alles so 
reibungslos lief, ist keine Selbstverständlichkeit, sondern 
allein der Güte Gottes zu verdanken.

Besonders gut hat uns als Gemeinde auch der Besuch 
unserer Gemeindegründer Sean Blacksten und 
David Acton getan. Sie hatten als amerikanische 
Missionare der Südlichen Baptisten die Arbeit in 
Magdeburg 2001 begonnen. 2005 und 2006 zogen 
sie nach Sevilla (Spanien), um auch dort wieder 
eine Gemeinde zu gründen. Die gemeinsame Zeit 
beim Gemeindepicknick und den Gottesdiensten im 
Sommer hat uns gegenseitig gestärkt und ermutigt.
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Ein weiterer Höhepunkt war unsere Teilnahme am 
Sudenburger Straßenfest am 15. August 2009. Wir 
haben unsere Pforten geöffnet, Kaffee und Kuchen 
angeboten, Spiele für Kinder organisiert und die 
Trommler-Gruppe, die zum Teil aus Mitgliedern der 
Scala besteht, hat für Aufmerksamkeit gesorgt. Wir 
sind froh und dankbar, dass unsere Angebote von den 
Besuchern so gut angenommen worden. Seither freut 
sich der Kindergottesdienst über neue Besucher, die 
sehr kontinuierlich kommen.

Im September stand der 2. Ökumenische Stadtkirchentag auf dem 
Domplatz ins Haus, an dem wir als Scala, vertreten durch unser Team 
für Öffentlichkeitsarbeit, bei brütender Hitze teilgenommen haben. Die 
Litfaßsäule im Foyer wurde zu diesem Zweck gestaltet.

Unser Seelsorgeteam hat uns Ende Oktober mit 
einem Angebot der besonderen Art überrascht: „Hallo 
We – Scala trifft sich“ war ein sehr gelungener Tag 
des gegenseitigen Kennenlernens. Außerdem gab 
es noch Anfang November das Studentenbrunch in 
Zusammenarbeit mit der SMD mit ca. 40 Teilnehmern.

Das waren etliche Highlights in diesem Jahr. Wir haben wirklich Grund zur Dankbarkeit. 
Danke an alle, die diese Events möglich gemacht haben. Ihr habt Eure Zeit und Kraft geopfert 

und uns alle damit sehr ermutigt. 

Außerdem gilt unser Dank unserem Herrn, der uns so überreich gesegnet hat! 

Ich bin jedenfalls schon sehr gespannt auf das nächste Jahr.

Euer Dominique
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